
 

 

 

 

 

 

 

 
Langsam erobern sie unser Schulgebäude zurück, die Plakate mit Hinweisen auf 

Veranstaltungen, Aufrufe zu Treffen verschiedenster Arbeitskreise oder Einladungen zum 

Waffelverkauf. Früher ganz normal, sind diese Plakate für mich gerade etwas ganz  

Besonderes, ein Zeichen dafür, dass unsere Schule wieder Lebensraum wird,  

dass wir uns wieder gemeinsam freuen können über Theateraufführungen oder den Waffelverkauf in der 

Mittagspause. Es ist ein altes und doch auch ganz neues Gefühl von Schulgemeinschaft. Schön, das wieder 

aufblühen zu sehen. 

 

 
Schülerinnen und Schüler aus der Ukraine 
 

Inzwischen sind 21 Schülerinnen und Schüler, verteilt auf fast alle Klassenstufen, Teil unserer AGH-

Schulgemeinschaft. Sie kommen mit ganz unterschiedlichen Sprachkenntnissen, manche sprechen gut Deutsch, viele 

nur wenig oder gar nicht, auch die Englischkenntnisse bewegen sich auf unterschiedlichen Niveaustufen. Wir sind 

sehr froh, dass wir einen Weg gefunden haben, momentan sechs Stunden Deutsch-unterricht pro Woche für die 

ukrainischen Jugendlichen anzubieten und so den Start am AGH für die jungen Menschen zu erleichtern. Nach den 

Pfingstferien werden wir diese Stundenzahl noch einmal erhöhen, so dass der Spracherwerb noch mehr in den 

Vordergrund rückt. 

Aber auch die Integration in unsere 

Schulgemeinschaft bleibt weiterhin ein zentrales 

Anliegen. Sowohl in den einzelnen Klassen, als 

auch durch Veranstaltungen an der Schule, wie 

zum Beispiel den Stadtspaziergang für 

ukrainische und deutsche Schülerinnen und 

Schüler, arbeiten wir daran, dass Gemeinschaft 

entstehen kann. Die gemeinsamen 

Veranstaltungen werden unter anderem durch 

die Spenden aus der Schulgemeinschaft 

finanziert, auch die Sachspenden finden 

dankbare Abnehmer. Ein herzliches Dankeschön an alle, die unsere Arbeit mit Sach- und Geldspenden unterstützt 

haben! 

Weiterhin finden gemeinsam mit den anderen Schulen des Markwegs in regelmäßigen Abständen unsere 

Friedenspausen statt – Musik, Texte und Schweigen für den Frieden. Unser gemeinsames Statement für ein 

friedliches Miteinander – im Großen wie im Kleinen. 

 

 
Digitaler Fortschritt 
 
Schon seit einigen Wochen sind 18 Klassenzimmer am 

AGH mit interaktiven Displays ausgestattet. Neben zwei 

Klassensätzen iPads zur Verwendung im Unterricht und 

einiger Dokucams haben wir durch die Anschaffung der 

Displays im Rahmen des Digitalpaktes die Digitalisierung 

in den Klassenzimmern vorangetrieben. Auch wenn der 

Anblick eines Klassenzimmers ohne Kreidetafel zunächst 

etwas befremdlich wirkte, so hat die neue Technik sofort 

überzeugt und wird sehr gern und mit einem großen 

Mehrwert im Vergleich zur früheren 

Klassenzimmerausstattung eingesetzt. 

An dieser Stelle möchte ich ganz besonders unserem Herrenberger Schulkoordinator Herrn Graf danken, ohne den 

eine so schnelle Realisierung kaum möglich gewesen wäre. Seine Unterstützung war und ist Gold wert! 

 
 

 



Endlich wieder Veranstaltungen! 
 
Abends ins Schultheater oder zum Konzert des Schüler-Lehrer-Eltern-Chors – traditionelle Veranstaltungen, die aber 

während Corona zu einer Zwangspause verdammt waren. Nun sind sie wieder da! Und gleich bei der ersten 

Aufführung des J2-Literatur- und Theaterkurses 

mischte Corona wieder mit. Eine der sieben 

SchülerInnen, die in diesem Schuljahr ihr eigenes 

Stück geschrieben hatten, erkrankte eine Woche 

vor der Aufführung an Corona. Daraufhin musste 

die erste Aufführung verschoben werden. Was 

eine Erleichterung, als alle endlich gemeinsam 

auf der Bühne stehen konnten! Sowohl der Kurs, 

als auch das Publikum genossen den 

Theaterabend in vollen Zügen. Bis zum Ende des 

Schuljahrs werden weitere Veranstaltungen 

unterschiedlicher Art folgen. Wir würden uns freuen, auch Sie bei der einen oder anderen Aufführung begrüßen zu 

dürfen. Die Termine finden Sie am Ende dieser AGH-Info. 

 

 
Kostenlose Periodenprodukte für Mädchen am AGH 
 
Ganz neu gibt es in allen Mädchentoiletten am AGH kostenlose 

Hygieneprodukte. Schon zuvor konnten Binden und Tampons bei 

Bedarf jederzeit im Sekretariat geholt werden. Doch obwohl unsere 

Sekretärinnen immer für alle ein offenes Ohr haben, war es für viele 

doch eine Überwindung, im Sekretariat danach zu fragen. Eine 

Tatsache, die zeigt, wie sehr die weibliche Regelblutung noch 

immer einem Tabu unterliegt. Auf Initiative von Dilrüba Kafaoglu aus 

Klasse 7 befasste sich die SMV mit diesem Thema und brachte es 

beim Jour fixe mit der Schulleitung Anfang Mai auf den Tisch. Nur 

drei Wochen später hängen nun durch die großzügige Unterstützung unseres Fördervereins efa in allen 

Mädchentoiletten entsprechende Automaten. Vielen Dank an alle Mitglieder des Fördervereins, die durch ihre 

Mitgliedschaft auch dieses Projekt ermöglicht haben, sowie an den Vorstand, auf dem Bild vertreten durch Frau 

Reitzenstein und Frau Vogtmann, der schnell und unkompliziert seine Genehmigung gegeben hat. 

 

 
AGH-Pullis 

 
Wer gerade durch das AGH geht, sieht, 

dass Gemeinschaft momentan auch noch 

auf ganz andere Art sichtbar wird: es gibt 

neue AGH-Pullis!  

Vielen Dank an die SMV, die Bestellung 

und Vertrieb der Pullover übernommen hat. 

 

 

 

 

Allen wünsche ich nun erholsame und sonnige Pfingstferien! 

Herzliche Grüße 

Judith Bentele 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anstehende Termine: 
 

Freitag, 1. Juli und Samstag, 2. Juli 2022, 19 Uhr: Theateraufführung des Kurses Literatur und Theater der J1: „Les 

Miserables – Die Elenden“ Schauspiel von Cornelia Wagner nach dem Roman von Victor Hugo 

Freitag, 8. Juli und Samstag, 9. Juli, 18:30 Uhr:  Aufführung der Musical-AG „Das geheime Leben der Piraten“  

Mittwoch, 13. Juli, 19:30 Uhr:  Konzert des Schüler-Lehrer-Eltern-Chors: „Still alive“ 

Freitag, 15. Juli, ab 13 Uhr: (eventuell) AGH-Hocketse 

Mittwoch, 20. Juli, 19 Uhr: Theateraufführung der English Drama-Group „Spreading the News“, ein irisches Volksstück von 

Lady Gregory 

Die Aufführungen der Mittelstufen-Theater-AG („Helena“, ein Jugendstück von Barbara Engelke) finden zu Beginn des 

kommenden Schuljahres statt. 
 

 

 


